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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

Majfeſtätsbeleidigungen
Jch denke über die Satire von Epiktet ſagt man etwas

Böſes von dir ſo beſſere dich ſind es aber Lügen ſo lache
darüber Ich bin mit der Zeit ein gutes Poſtpferd geworden
lege meine Station zurück und kümmere mich um die Kläffer
micht die auf der Landſtraße bellen

Genau hundert und zwanzig Jahre ſind vergangen ſeit
Friedrich der Große dieſe Sätze an ſeinen geiſtvollen
Freund Voltaire ſchrieb Jſt es anzunehmen daß Kaiſer
Wilhelm II der mit beſonderer Vorliebe ſich auf das Beiſpiel
des Siegers von Roßbach ehe in dieſem r anders
denken ſollte als ſein großer Ahnherr Gewiß nicht und
doch haben wir es eben erlebt daß im Laufe von zwei Tagen
drei Zeitungen wegen angeblicher Majeſtätsbeleidigung beſchlag
nahmt worden ſind die nationalliberale und früher ſtreng
gouvernementale Köln Ztg wegen einer ſachlich ſtrengen
Kritik der letzten Kaiſerrede die Berl N wegen der
Wiedergabe eines denſelben Gegenſtand betreffenden Artikels
der Times endlich die Frankf Ztg wegen einer im
Feuilleton veröffentlichten Studie in der die Perſon des Kaiſers
nicht einmal erwähnt iſt

Wenn man ſich der Thatſache erinnert daß auch die fromme
Kreuz Ztg im vorigen Jahre in ein ſpäter freilich einge

ſtelltes Verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung verwickelt war
dann wird man zugeben müſſen daß es ſich hier um ein
Syſtem handelt deſſen Tragweite für das Jn und Auslandnicht unterſchätzt werden don Das Anſehen des Deutſchen

Reiches wird durch derartige Verfolgungen nicht gemehrt undbei den Bürgern ſetzt ſich allmälig der Glaube feſt die

Zeitungen dürften nur noch in dunkeln Andeutungen ihre Be
trachtungen über die wichtigſten politiſchen Tagesfragen zum
Ausdruck bringen

Es waren die Jmperatoxren der römiſchen Verfallzeit die
der lex maiestatis die Ausdehnung auf Wortbeleidigungen
gaben und Tacitus hat im erſten Buche ſeiner Annalen daran
erinnert daß vorher das Geſetz anders zur Anwendung kam

Wenn nämlich Einer das Heer verrathen Aufruhr geſtiftet
oder das Gemeinweſen auf Abwege geführt und ſo des römiſchen
Reiches Herrlichkeit geläſtert hatte Nur Thaten wurden geahndet das bloße Wort blieb unbeſtraft Setzt ein Fürſt frei

und kühn ſeine Perſon ein dann kann er gewiß nicht die Ab
ſicht hegen freier und kühner Kritik den Mund zu verbinden
Alle großen Herrſcher deren Namen die Geſchichte preiſend
nennt haben nach dieſem Grundſatze gehandelt Wir haben
bereits an Friedrich den Großen erinnert und von anderer
Seite iſt der Ausſpruch Joſephs des Zweiten von
Oeſterreich eitirt worden Wer mich und meine J
tadelt zeigt die gute Abſicht mich zu belehren und beſſer zu
machen ollte er dabei den ſchuldigen Reſpekt außer Augen
eben ſo mag ihm dies der guten Abſicht wegen verziehen
werden

Man darf ohne weiteres annehmen daß die Mehrzahl der
Majeſtätsprozeſſe nicht zur Verhandlung käme wenn die Ein
leitung des Verfahrens an die Ermächtigung der allerhöchſten
Perſonen geknüpft wäre Ein ähnlicher Brauch wurde früher
in Württemberg und Sachſen geübt und von den verſchiedenſten
Seiten wird jetzt der berechtigte Wunſch ausgeſprochen es möchte
aus der Mitte des Reichstages eine Aenderung des Straf
rechtes angeſtrebt werden die dem Monarchen die Möglich
keit giebt ſelbſt darüber zu entſcheiden ob er ein Verfahren
eingeleitet zu ſehen wünſcht oder nicht Dieſe Aenderung
würde umſomehr willkommen zu heißen ſein als gerade
u den durch keine Miniſterverantwortlichkeit gedeckten

eden des jetzigen e der Kritik ohnehin die engſten
örngen gezogen ſind Kaiſer Wilhelm tritt mit eigenen per
ſönlichen Anregungen gern hervor und ſein ganzes Weſen
ſpricht dafür daß er für ein freies Wort auch bei den Bürgern
ſeines Staates Verſtändniß beſitzt Gerade die letzte Rede des
Monarchen hat wie ja auch der freikonſervative Profeſſor
Hans Delbrück im Märzheft der Preußiſchen Jahrbücher
ausführt eine leidenſchaftliche Stimmung und erbitterten
Widerſpruch erregt Wer etwa, ſo fährt wie ſchon geſtern
berichtet Herr Delbrück fort Seine Majeſtät über die
Wirkung der Rede anders berichtet der muß von der
öffentlichen Meinung als ein Lügner und Verräther an ſeinem
königlichen Herrn gebrandmarkt werden

Jm Intereſſe der Krone und des Volkes die beide unter
dem Druck einer allzu harten Cenſur nur leiden können iſt es
dringend zu wünſchen daß vor der Einleitung von Majeſtäts

e in Zukunft erſt die Willensmeinung des
Nonarchen erforſcht werden möge Eine gute Regierung hat

die Kritik nicht zu
meinender Monarch
hängen laſſen

J

ſcheuen und ein willensſtarker und wohl
ann getroſt auch Pasquille niedriger

Berlin 3 März Der Kaiſer hatte geſtern eine Berathunmit dem Reichskanzler von Caprivi Heute vormittag en
der Kaiſer mit dem Reichskanzler in deſſen Wohnung ertheilte
em ruſſiſchen Militärbevollmächtigten General Major Grafen

en Kutuſow Audienz und empfing den Fürſten Otto
zu Sto berg Wernigerode Um 11 Uhr empfing der Kaiſer den
Sengral Lientenant Müller Direktor des Waffen Departements
m Kriegsminiſterium Geueral Major von Funck Direktor des

litär Oekonomie Departements General Major von Goßler
ireltor des allgemeinen Kriegs Departements und den Chef
J Bau Abtheilung im Kriegsminiſterium Geh Ober Baurath
oigtel Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Militär
abinets Heute abend wohnte der Kaiſer dem Abſchiedseſſen

z zum Brigade Commandeur ernannten Oberſt von RNickiſch
Roſene k im Offizier Kaſino des 3 Garde Manen Regiments bei

ſchon telegrap
a

egeſtern abend wieder r rergemeldet
zu iem Herrenabenddungen

laſſen Befohlen waren von Abgeordneten die
Herren Graf Arnim Muüskau Graf Douglas Graf Dönhoff
Freiherr v Stumm Halberg v Erffa und Dr Hammacher ferner
der Staatsſekretär er v e S Kaund der frühere Offizier der utztruppe v Eltzder ſhon a dem J durch den Kaiſer beſonders

ergehen

ausgezeichnet war wurde auch geſtern vom Kaiſer vor allen in
die Unterhaltung gezogen die ſich hauptſächlich um kolonigle
Fragen bewegte Der Kaiſer zeigte ſeinen Gäſten auch die
prachtvollen Geſchenke die er vom Sultan bei Gelegenheit des
Kaiſerbeſuchs in Konſtantinopel erhalten hatte Die Kaiſerin
Friedri r geſtern das Kunſtgewerbe Muſeum Wie
man uns mittheilt ſoll dieſelbe die Abſicht haben in dieſem
Frühjahr zunächſt eine Reiſe nach Jtalien zu machen und daunzum Beſuche an den engliſchen Hof zu gehen Von einer Reiſe
nach Griechenland von der einige Blätter zu melden wußten iſt
an maßgebender Stelle nichts bekannt Der Großherzog
und die Großherzogin von Baden werden zum Sterbetage
Kaiſer Wilhelm s J 9 März in Berlin eintreffen und im
Niederländiſchen Palais Wohnung nehmen

Berlin 3 März Der Seniorenkonvent des Reichs
tags hat heute lange über die Frage berathen wie der Beſchluß
unfähigkeit abzuhelfen ſei iſt aber zu keinem anderen Reſultat
ekommen als dem daß die dte das Pflichtgefühl ihrer

Mitglieder anrufen ſollen Es wird nächſtens in einzelnen
Blättern eine Statiſtik der ſchwänzenden Mandatsinhaber ver
öffentlicht werden

Berlin 3 März Die Kommiſſion für das Volks
ſchulgeſetz hat heute die Anträge der Subkommiſſion zu 88 21
und 23 berathen Jn der Subkommiſſion ſind dieſe Anträge
von den Konſervativen und dem Centrum gegen die übrigen
Parteien beſchloſſen worden und das Ergebniß der heutigen Be
rathung war wie ſelbſtverſtändlich die Zuſtimmung auch der
Vollkommiſſion 8 21 lautet nunmehr Der Regierungspräſident
erläßt über die Ausführung von Schulbauten und über die Aus
ſtattung der Volksſchulen die allgemeinen Beſtimmungen
Jn denſelben iſt die Berückſichtigung der örtlichen Verhältniſſe
vorzubehalten 8 25 fällt fort dagegen werden nach 8 26
folgende Beſtimmungen eingeſchoben 8 26a Auf Grund der
allgemeinen Beſtimmungen und unter Berückſichtigung der ört
lichen Verhältniſſe und der Leiſtungsfähigkeit der Verpflichteten
ſtellt die verſtärkte Kreis Stadt Schulbehörde die Anforderungen
in Bezug auf die Volksſchulbauten auch bei Verbindung von
Schul und Kirchenamt und in Bezug auf die Ausſtattung
der Volksſchulen im einzelnen Falle feſt Handelt es ſich um
einmalige Anfwendungen von höchſtens 300 ſo iſt an Stelle
der verſtärkten Kreis Stadt Schulbehörde die Kreis Stadt
Schulbehörde zuſtändig Die erforderlichen Anordnungen für
Neu und Reparaturbauten und für die Ausſtattung der Volks
ſchulen erläßt die Kreis Stadt Schulbehörde 8 26b bezieht
ſich auf Beſchwerden von Schulunterhaltungspflichtigen über
welche der Kreis bezw der Bezirksausſchuß entſcheidet
d werden am Schluſſe des Abſchnitts von der Auf

ringung der Volksſchullaſten Beſtimmungen eingeſchoben welche
die Entſcheidung über die Verpflichtung der Gemeinden zur Auf
bringung der Laſten bez die Vertheilung derſelben auf die Ver
pflichteten der verſtärkten Kreisſchulbehörde überträgt die Ent
ſcheidung über Klagen gegen dieſen Beſchluß aber dem Kreis bez
Bezirksausſchuß Die r der Schullaſten in einem
Gutsbezirk 8 39 der nicht ausſchließlich Eigenthum des Guts
beſitzers iſt kann nach Vereinbarung zwiſchen den Betheiligten
durch Statut geregelt werden welches der Beſtätigung durch den
Kreisausſchuß bedarf Zu 8 26a beantragen die Freikonſervativen
die Beſchwerden durch die verſtärkten Kreisſchulbehörden ent
ſcheiden zu laſſen und darin Klagen wegen Leiſtungsunfähigkeit
auszuſchließen Dagegen beantragten die Abgg Enneccerus
und Rickert die Beſchlußfaſſung über die Anträge der Sub
kommiſſion bis nach Feſtſtellung der Behördenorgani
ſation Aufhebung der Regierungsabtheilungen für Schul und
Kirchenweſen auszuſetzen eventuell im S 26 die Beſchlußfaſſung
den Kreis bez Stadtſchulbehörden zu übertragen Jn der Dis
kuſſion befürwortet v Huene die Vorſchläge der Subkommiſſion
Ennece er us weiſt nach daß das re Wehen Verfahren zu kom
plizirt der Kreisausſchuß als entſcheidende Behörde ſei nicht die geeig
nete Jnſtanz Der bisherige Zuſtand habe ſich bewährt vor allem laſſe
ſich die geſammte Organiſation der Behörden noch nicht über
ſehen Der Kommiſſar des Finanzminiſters erhebt
Bedenken gegen die Beſtimmungen bez die Leiſtungsfähigkeit
die Verfügung über Staatsmittel könne nur durch den Staats
haushalt erfolgen nicht durch die Selbſtverwaltungsbehörden

rh von Zedlitz meint die moraliſche Verpflichtung des
taats zu Leiſtungen für Volksſchulen ſei durch Art 25 der Ver

ſang begründet auch er wünſche die Aufnahme einer be
timmkten Direktive in das Geſetz aber das von der Subkom

miſſion vorgeſchiggene Verfahren ſei auch ihm zu komplizirt
Rickert iſt der Anſicht die Annahme der Vorſchläge würde eine
ähnliche Wirkung haben wie das Volksſchullaſtengeſetz von 1887
Graf Limburg hält eine Garantie gegen koſtſpielige Forde
rungen für nothwendig im übrigen kämen die Konſervativen
der Regierung weit entgegen Er will vorbehaltlich der zweiten
Leſung den Antrag ſtimmen Der Kultusminiſter
ſchließt ſich dem Widerſpruch des Finanzminiſters an Auch er
vergleicht die Anträge mit dem Geſetz von 1887 welches ſich
nicht bewährt habe da es die Jntereſſen der Schule zu ſehrre t habe Vas vorgeſchlagene Verfahren ſei zu kompli
irt Nach einer Entgegnung v Huene s werden die Anträge

EnneccerusRickert und derjenige der Freikonſervativen abgelehnt
und die Anträge der Subkommiſſion angenommen

Berlin 3 März Der Kreuz Ztg zufolge iſt der Leiterdes offiziöſen Preßbureaus Geh Weg hieth Konſtantin

Rößler in das Auswärtige Amt berufen

Berlin 3 März Die Poſt bringt einen Artikel worin die
Verwendung des ſſmann Dampfers ſtatt auf dem
ViktoriaNyanza auf dem e 77 aus politiſ
Gründen befürwortet wird auch Wiſſmann ſei neuerdings dieſem
Gedanken geneigter

Uebereinkommen mit den Vereinigten Staaten von
Amerika betreffend den ſeiti der Urheberrechte die Gelehmigeng ehe Sang

e

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung dem ſ

Berlin 3 März Orig Ber Der Oberbürgermeiſter
von Berlin Herr v Forckenbeck hat ſich zur Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit nach Wiesbaden begeben Es
verlautet hier daß dieſer gerade in die Zeit der Nothſtands
debatte und der Vorbereitung des ſtädtiſchen Etats fallende
Urlaub nur die Einleitung zum demnächſt bevorſtehenden
Rücktritt des Herrn von Forckenbeck ſein wird Der Ober
bürgermeiſter der die Siebzig überſchritten hat und der
leider in der letzten Zeit mehrfach durch Unwohlſein und Ab
nahme der Körperkräfte an der Ausübung ſeines Amtes be
hindert wurde ſoll beabſichtigen zum Herbſt zurückzutreten
Jn dieſem Falle würde Herr v Forckenbeck als Ehrenbürger
der Hauptſtadt und unter Belaſſung ſeines vollen Gehaltes
von jährlich 30,000 M in einen ehrenvollen Ruheſtand über
treten Obwohl die Angelegenheit noch nicht entſchieden iſt
beſchäftigt man ſich doch namentlich in Stadtverordnetenkreiſen

bereits mit der Frage wer Herrn v Forckenbeck erſetzen
könnte Die Namen der Oberbürgermeiſter Adickes Frank
furt a/Main früher Altona und Bender Breslau früher
in Thorn werden einſtweilen am häufigſten genannt

Dem Reichstage wird wie wir hören in den nächſten Tagen
h der Geſetzentwurf betreffend den Verkehr mit Wein

zugehen

Der J wird ſich demnächſt in zweiter Leſung mit
dem von ſeiner Kommiſſion durchberathenen Entwurf eines
Heimſtättengeſetzes zu beſchäftigen haben Wie nunmehr
bekannt wird iſt bereits früher im ReichsJuſtizamte der
Verſuch einer geſetzlichen Regelung dieſer Frage gemacht
worden Es hatten ſich jedoch dabei derartige juriſtiſche Be
denken und techniſche Schwierigkeiten ergeben daß man davon
Abſtand genommen hat Die Regierung will nun die weitereEntwickelung der W r in der öffentlichen Diskuſſion
und im Reichstage abwarten Die für Vorberathung des
Entwurfes eingeſetzte Kommiſſion hat die Vorlage mit 12
gegen 6 Stimmen im weſentlichen angenommen und be
antragt dazu eine Reſolution den Reichskanzler zu erſuchen
in eine nähere Prüfung darüber einzutreten durch wel
weitern Mittel die aus wirthſchaftlichen und ſozialpolitiſchen
Gründen dringend gebotene Erhaltung und weitere Ausdehnung
des bäuerlichen Grundbeſitzes ſowie die Seßhaftmachung der
Arbeiter zu erreichen ſei und dem Reichstage über das Ergebniß dieſer Prüfung Mittheilung zu machen

Schon ſeit dem November v J liegen dem Reichstage die
konſervativ klerikalen und nationalliberalen Anträge über die im
Börſen und Bankverkehr hervorgetretenen Miß
ſtände vor und noch immer verlautet nichts darüber wann
dieſer Gegenſtand zur Verhandlung gebracht werden ſoll Es
ſind n dieſer Zeit ſo manche Anträge aus dem Hauſe ver
handelt worden die keineswegs ſo dringend waren daß ſie nicht
eine s hätten ertragen können Die Beunruhigung
welche durch die bekannten Vorgänge in den letzten Wochen desverfloſſenen Jahres in die weiteſten Kreiſe getragen wurde

erfordert dringend eine parlamentariſche Erörterung der An
legenheit und eine Aufklärung über die von der Regierung
abſichtigten Maßnahmen

Leipzig 3 März Orig Ber Die diesjährige Maifeier
ſoll von den Sozialdemokraten der Reichstagswahlkreiſe Leipzi g
Stadt und Leipzig Land emeinſam auf einem h a
gehalten werden man ſchätzt die raneieh Betheiligung
auf 30 40,000 Perſonen und hofft daß die Behörden dem Plane
keine Schwierigkeiten bereiten werden weil den früherenFeiern Störungen nicht vorgekommen find

Altenburg 3 März Orig Ber Bei der Landtagswahl
in der hieſigen Stadt wählten die Höchſtbeſteuerten den Kom
merzienrath Edm Schmidt und die Wähler der erſten Klaſſe
den Oberbürgermeiſter Oßwald Das Ergebniß der Wahl der
zweiten und dritten Wählerabtheilung theilten wir ſchon mit

gg egenkandidat war nur in der dritten Abtheilung auf
geſtellt

Hamburg 3 März Die Wandsbecker Polizei verbot einer
Drahtmeldung der Frkf Ztg zufolge den ſeitens der i
demokraten eingerichteten moraliſch ethiſchen Unterricht der

reidenker Geſellſchaft an dem 84 Kinder theilnahm
chloß die Stunden und ſiſtirte die Lehrer zwei Sozialiſten
dem Polizeiamt Die Geſellſchaft verlegte den Unterricht da
re dem Hamburgiſchen Gebiet dicht neben der Wandsbecker
renze

Berlin 3 März S M Kanonenboot Jltis Komman
dant Kapitänlieutenant Müller iſt am 2 März in Swatow ein
getroffen und geht am 7 März nach Amo M Kreuzer

Sperber Kommandant Korvetten Kapitän Fiſcher iſt am
3 März in Sydney eingetroffen S M Schiff Prinzeß
Wilhelm Kommandant Kapitän zur See Boeters iſt am
3 März von Plymouth nach Neufahrwaſſer in See gegangen

Ausland
Schweiz Bern 3 März Zwiſchen den ſchweizerifde den handel dver trag Berger 77

mit Jtalien Cramer und Hammer fand heute V
eine Konferenz ſtatt Dem Vernehmen nach werden die
italieniſchen Vorſchläge als ungenögend erachtetgleichwobl ſoll eine ſchließliche Verſtändigung i ausgeſchloſſen

ein Der Bundesrath wird vorausſtehelich in ſeiner morgigen
t I derer Beſchluß faſſen und die Antwort an Jtanen

ellen

Heſterreich Ungarn Wien 3 März
ſcheinend von unterrichteter Seite kommenden Mi

einer an
ilung des

r



Fremdenblatt hen D Frſeh veelerä
Oeſterreich ei ren aufgegeben ſein dagegen ſeiWe eng t rterktki e auf den Staclebahnen
Ausſicht genommenW t ſo März Wie das Fremdenblatt meldet iſt der

hier eingetroffeninanzminiſter Dr Wekerle heutet den erreichen inanzminiſter Dr Steinbach
eine Konferenz über die zukünftige Geſtaltung der OeſterreichiſchVon gehabt
ungariſchenVien 3 März r der Monarchie
mit Ausnahme desjenigen der Bukowina der wie berichtet auf

löſt iſt ſind heute zuſammengetreten Auf dem TirolerKunden waren die italieniſchen Abgeordneten nicht erſchienen

r Stalthalter Graf von Merfeldt ſowie der Landeshauptmann
Graf Brandis gaben dem Bedauern über das Fernbleiben der
lben Ausdruck Erſterer ſprach die Hoffnung aus daß die
lieniſchen Abgeordneten zum Landtage zurü en würden

Jupwiſhen ſei es Pflicht der Regierung und der Lan r
dafür zu ſorgen daß die Intereſſen der italieniſchen Landestheile
durch das Fernbleiben ihrer Vertreter keine Schädigung erführen
Jm Lemberger Landtage hob der Landmarſchall Fürſt Languszkodervor daß die verſöhnlichen Erklärun en der rutheniſchen
Abgeordneten am Schluſſe der letzten Seſſion und ihre Ver
ſicherung der Treue für den Kaiſer und die katholische Kirche die
Grundlage einer gemeinſamen politiſchen Aktion bilden könnten
m Böhmiſchen Landtage drückte der Oberſt Landmarſchall
ürſt Lobkowitz in ſeiner Rede die Hoffnung aus es werde trotz
r vielfach vorhandenen Gegenſätze gelingen im Jntereſſe der

Bevölkerung erfolgreiche Reſultate zu erzielen

Frankreich Das Kabinet Loubet hat Glück Das
M niſterium hat vor der Deputirtenkammer eine Erklärung
über ſeine Pläne und Anſchauungen abgegeben und Beifall
geerntet Es wird darüber das Folgende berichtet

Paris 3 März Miniſterpräſident Loubet verlas eine
Erklärung des Kabinets in welcher es heißt Die Regierung
wird alle republikaniſchen Geſetze namentlich das Militärgeſeß
und Schulgeſetz vertheidigen Sie glaubt jedoch nicht das
Mandat zur Vorbereitung einer rennnung der Kirche
vom Staate zu haben Die Regierung wird demnach die

Konkordats Geſetzgebung mit feſter Hand aufrecht erhalten und
ſie ihrem wahern Geiſte entſprechend anwenden Die Mitglieder
des Klerus haben den nationalen Geſetzen Gehorſam zu leiſten
und ſich von den Parteikämpfen und Parteiſtreitigkeiten fern
zuhalten Sollten ſich die Konkordatsgeſetze als unzulänglich
erweiſen ſo würde das Kabinet vom Parlamente die zu einer
weiteren Aktion nothwendigen Mittel verlangen Die Er
kärung der Regierung weiſt ſodann darauf hin daß das
Parlament durch der ökonomiſche Geſetzgebung den e Jeäiget
Ackerbaues und die Jndnuſtrie Frankreichs ſowie die Freiheit
der Tarife geſichert habe und daß es dem Parlament allein
zuſtehe dieſe Geſetze zu ändern Zum Schluſſe wird auf die
der Kammer vorgelegten Arbeitergeſetze hingewieſen und an die
Einigkeit der republikaniſchen Abgeordneten appellirt

Dieſe Erklärung wurde vom Centrum mit lebhaftem Beifall
von der Rechten und äußerſten Linken ziemlich kühl aufgenom
men Rivet Republikaner wünſchte ergänzende Erklärungen
des Kabinets über deſſen Kirchenpolitik Darauf erklärte Mi
niſter Ribot der Freund des Zaren, etwa folgendes

Es beſtehe keinerlei Verhandlung und keinerlei Einver
nehmen mit dem Vatikan über die jüngſte Encyclika es
könne dafür zwiſchen dem Staate und dem Klerus nur das
Konkordat maßgebend ſein Das vorige Kabinet habe die Auf
merkſamkeit des Papſtes auf die Kundgebung der Biſchöfe über
die WahlKatechismen gelenkt der Papſt habe in ſeiner Ant
wort die Zuſicherung ertheilt daß er die Wahl Katechismen
verſchwinden laſſen werde Zum Schluſſe fordert Ribot die
Kammer auf ſich rückhaltlos im Sinne der Politik des jetzigen
Kabinets auszuſprechen

Der Republikaner Barthou drückte ſein Erſtaunen über die
letzte Kriſe aus da ja die Kammer dieſelben Miniſter und die
ſelben h r wiederfinde Der Miniſterpräſident Loubet erwiderte er nehme die Verantwortlichkeit für
die Kirchenpolitik des vorigen Kabinets auf ſich die Regierung
werde den Geſetzentwurf über die Vereinigungen aufrecht er
halten Pelletan verlangte die Veröffentlichung eines Gelb
buches über die Verhandlungen mit dem Vatikan und ſprach
ſeine Verwunderung darüber aus daß das neugebildete
Kabinet daſſelbe ſei wie das vorige Der iniſter
präſident Loubet gab die Verſicherung ab daß das
Kabinet durch keine Verpflichtung und keinen Vertrag
mit dem Vatikan gebunden ſei Die Kammer nahm
mit 341 gegen 91 Stimmen die Tagesordnung
Rivet an in welcher die Erklärungen der Regierung
ebilligt werden Die Sitzung wurde alsdann aufgehoben

ie Tribünen waren überfüllt faſt ſämmtliche Botſchafter
darunter Graf Münſter wohnten der Sitzung bei Die
miniſterielle Erklärung war nach ihrer Verleſung von der
Kammer vorwiegend reſervirt aufgenommen worden im
Laufe der Beſprechung der Interpellation Rivet s trat in
deſſen eine weſentlich veränderte Haltung ein Die Kammer
begrüßte wiederholt die Ausführungen Ribot s und Loubet s
mit Beifall Die große Majorität mit welcher die Rivet ſche
Tagesordnung von der Kammer angenommen wurde hatſelbſt die Anhünger des Kabinets überraſcht Die Minorität

beſtand faſt nur aus Mitgliedern der äußerſten Linken ſelbſt
die eifrigſten Anhänger von Conſtans ſtimmten für die Re
gierung angeblich um dadurch ihrer Mißbilligung über die
pamphletartigen Angriffe Ausdruck zu geben durch welche
einige für Conſtans eintretende Journale das Preſtige Frey
cinets als n zu ſchädigen trachten

Paris 3 März Der Juſtizminiſter Ricard verlas im
Senate dieſelbe miniſterielle Erklärung die auch in der
Deputirtenkammer verleſen wurde Dieſelbe wurde ſehr bei
ällig aufgenommen Der Senat vertagte ſich darauf bis

ontag

Paris 3 März Eine Verſammlung von etwa 40
Deputirten der Rechten die ſich zu der ſogenannten kon
ſtitutionellen Gruppe vereinigt haben ſtellte heute ihr
Programm feſt aus demſelben ergiebt ſich daß die Gruppe
i zu dem Boden der Republik ſtehende konſervative Partei

i

talien Rom 3 März Anläßlich des Jahrestages der
Krönung des Papſies celebrirte der Kardinal Zigliara in der
Sixtiniſchen Kapelle eine Dankmeſſe Der Papſt ſowie die
Kardinäle und das diplomatiſche Korps beim päpſtlichen Stuhle
wohnten derſelben bei Der Papſt welcher vortrefflich ausſah
intonirte ſelbſt das auf die Meſſe folgende Tedeum

Spanien Madrid 3 März Der Liberal meldet
daß die Regierung beabſichtige ſämmtliche ausländiſchen
Agitatoren auszuweiſen

Portugal Liſſabon 3 März Der Finanzmi tiſter hatr der Deputirtienkamnier den Selehenmie Letreſenb ie
eſteuerzüng von Alkohol und von Zündhölzern vor
legt durch welchen eine Erhöhung der Einnahmen um 674
ontos erzielt werden ſoll
Rußland Nach pelersburger Berichten der Pol Korr

infolge eines im londouerwurde Graf Leo Tolſto

Daily Telegraph veröffentlichten reibens über den
ruſſiſchen Nothſtand auf Befehl des Miniſteriums des Jnnern
auf ſeinem Gute Jasnaja Poljana internirt Die Gräfin
Tolſtoj kam nach Petersburg um eine Widerrufung der
Maßregel zu erwirken

Gri and Die Katze lätzt das Mauſen nicht und der
alte Wühler und Jntrigant Delyannis kann das Wühlen
nicht laſſen Es wird berichtet

Athen 3 März Nach einer Meldung aus Patras fanddaſelbſt eine ernſte Dem on ſtration zu Gunſten des ſribe

ren Miniſterpräſidenten Delyannis ſtatt Delyannis ſoll
beabſichtigen demnächſt eine Agitations reiſe zu unter
nehmen Den Blättern zufolge hätte Delyannis kurz vor
einer Demiſſion einen befreundeten Offizier zum Che
er Athener Garniſon ernannt und einen Haftbefeh
gen den jetzigen Kriegsminiſter und vormaligen PalaſtBamandanken Maſtragas unterzeichnet

Afrika Ein Telegramm des Reuter ſchen Buregus aus
Moſambik vom 3 März meldet die unter dem Lieutenant
Coutinho ſtehende zur portugieſiſchen Expedition nach dem
Nyaſſa See gehörenden eingeborenen Soldaten hätten
ſich gegen ihre Offiziere aufgelehnt plünderten das
Land am unteren Sambeſi und hätten den Händlern deren
Beſitzthum ſie angriffen bedeutende Verluſte zugefügt

Halleſcher landwirthſchaftlicher Verein
Jn der geſtrigen in Stadt Hamburg gehaltenen Verſammlung

ſprach Hr Prof Freytag auf Grund ſeiner durch Reiſen ge
wonnenen Erfahrungen über die Viehzucht der Balkan
Halbinſel n den Balkanſtaaten d h den Staaten ſüdlich

er Donau einſchließlich Rumänien herrſcht eine ziemlich große
Gleichförmigkeit in der Hausthier ucht Als wichtigſte Hausthierattung kommen für dieſe Landerſtriche die Schafe in Betracht
Vor allem rühmt ſich Serbien die vorzüglichſten Schafe zu be

ſitzen und wirklich giebt es dort von Alters ber eine Raſſe die
ſich von dem ſonſt allgemein verbreiteten Zackelſchaf durch ſeine
feinere Wolle vortheilhaft unterſcheidet wie an mitgebrachten
Wollproben gezeigt wurde und unſerem beſſeren Landſchaf ähnelt
Doch iſt dieſe Raſſe nicht wie Fürſt Milan dem Redner gegen
über mit Stolz behauptete die beſte der Balkanhalbinſel ſondern
wird von einer in einer Muſterzuchtanſtalt bei Konſtantinopel
gezüchteten Raſſe bei weitem übertroffen Die Schafzucht
wird in ganz eigenthümlicher Weiſe betrieben Die Schafe
weiden nicht wie bei uns in der Nähe des Hofes finden auch bei
ungünſtiger Witterung keine Unterkunft in Ställen da ſolche für
Schafe oder für die anderen Hausthiere nicht einmal bei den
Großbojaren vorhanden ſind ſo daß auch ein rumäniſcher
Miniſter auf ſeinem Landgute einen Pferdeſtall nicht beſitzt
Nur eine Thiergattung macht auch dort einen eigenthümlichen
Anſpruch auf beſondere Pflege das iſt der Büffel der im
Winter in einer Weiſe geſchützt werden muß wie es ſelbſt unſere
Hausthiere nicht verlangen Deshalb haben die Zigeuner die
als die beſten Büffelzüchter gelten den Thieren e
Ställe gebaut in denen ſie gut überwintern außerdem erhalten
die Büffel noch Schutzdecken für Rücken und Hals ſowie Klappen
an die Ohren Auch im Sommer bei heißem trockenem Weiter

iebt man den Thieren eine eigenthümliche Schutzdecke für denRücken welche aus einem Brei von thoniger Erde beſteht der

ihnen mit großer Sorgfalt aufgeſchmiert wird und den der Führerwenn Waſter in der Nähe iſt anzufenchten niemals unkerläßt

Allerdings iſt auch der Büffel dem der Balkanbewohner ſomit
eine ihm ſonſt ganz fremde Sorgfalt angedeihen läßt für jene
Länder ein durchaus nützliches und ſchätzenswerthes Hausthier
Das haben auch die Sachſen in Siebenbürgen erkannt wo die
Zahl der Büffel ſich in den letzten Jahren auf 60,000 vermehrt
hat während ſie in Rumänien etwa 100,000 beträgt Neben dem
Büffel dienen als Zugthiere der Ochs und das Rind während die
kleinen und zierlichen Pferde ſich zum ſchweren Zug nicht eignen
und nicht einmal für den Pflug Verwendung finden wie man
denn auch beim Pflügen das Rind ſeines lebhafteren Schrittes
wegen dem Büffel vorzieht Auf die Leiſtungen der Rinder als
Milchvieh legt der Orientale keinen Werth ſondern begnügt ſich
da Milch in ſeinem Hanshalt wenig gebraucht wird damit daß die
Kuh ihr Kalb ernähren kann Die Milch für die Haushaltung muß
die Büffelkuh hergeben welche dieſelbe in vorzüglicher Güte Üefert
Auch an der königlichen Tafel zu Sinagja fehlt die fette Büffel
milch nicht zu dem Mamaliga dem rumäniſchen Nationalgericht
aus grob gemahlenem Mais Salz und Zwiebeln Redner fand
daß eine Kuh welche Ende März gekalbt hatte noch anfangs
September täglich 6 bis 7 Liter Milch gab welche an Qualitätder unſerer beſten Gebirgs und Älpenraſſen nicht nachſtand und

deren Fettgehalt bis zu 7 und 8 Proz ſteigen ſoll Was die
Leiſtungen der Balkanrinder als Maſtvieh anbetrifft ſo hat
Redner gegenüber den Lobpreiſungen der Rumänen nirgends
Gelegenheit gefunden die Maſtfähigkeit zu loben muß vielmehr
dieſelbe nach unſeren Begriffen als recht mittelmäßig bezeichnen
Es mag dies ſeinen Grund darin haben daß der Rumäne kein
großer Freund von Rindfleiſch iſt noch weniger der Moha
medaner der ausſchließlich Schaffleiſch genießt So bildet das
Schaf das wichtigſte Fleiſchvieh obwohl von eigentlicher Mäſtung
deſſelben nicht die Rede ſein kann Die Schaſe kommen viel
mehr in leidlich guter Qualität von den Weiden welche da im
Sommer das Futter in den Niederungen knapp wird ſich
hoch im Gebirge befinden ſo daß z B die Schafherde
der Dobrutſcha den weiten r nach den transſilvaniſchen Alpen
zurücklegen müſſen Jn den Bergen finden ſie eine ganz vor
zügliche Nahrung und liefern was für ihre Beſitzer von größter
Wichtigkeit iſt eine dementſprechende Menge Milch welche ſich
auf 425 Liter täglich belaufen ſoll Die Milch wird nur zum
geringſten Theile friſch genoſſen und dient hauptſächlich zur
Käſebereitung Der Handel mit Schafkäſe bildet einen
der bedeutendſten Geſchäftszweige der Balkanhalbinſel be
deutender als der Wollhandel Auch das zweihöckrige
Kameel wird gegenwärtig noch in verhältnißmäßig großer
Zahl in der Dobrudſcha gehalten und zwar von den dort an
ſäſſigen Tartaren welche ſich ſchon um die Verbeſſerung derPferdezucht Verdienſte erworben haben und auch große Freunde
des Kameeles ſind Es gewährt einen eigenthümlichen Anblick
dieſe Thiere vor dem Pflug geſpannt Äckerarbeit verrichten
z ſehen Schweine werden in den ſüdlichen Balkan
taaten wie überall wo Türken wohnen wenig gehalten da
gegen liegen in Serbien und Bulgarien die Verhäliniſſe
für die Schweinezucht günſtiger wie denn Fürſt Milan von Ser
bien dem Redner unumwunden erklärte daß ſein Onkel Miloſch
ſeinen Reichthum nur einer umfangreich betriebenen Schweine
zucht verdanke Das ſerbiſche Schwein gehört zu der kraushagrigen
Raſſe wie die beiden ungariſchen Schläge beſitzt viele gute Eigen
ſchaften ſo eine große Widerſtandsfähigkeit gegen nen
und eine r wie ſie das engliſche Schwein nicht aufweiſt
Wird es doch den Weg bis nach Peſt dem Hauptmarkte in ge
mäſtetem Zuſtande getrieben und erſt dort verladen Das
rumäniſche und ſerbiſche Schwein gilt als Fleiſchſchwein das

e mehr als Speckhſchwein Je nachdem nun in Peſt
mehr die eine oder die andere Raſſe begehrt iſt herrſchen
für den rumäniſchen Export günſtige oder ungünſtige
BVerhältniſſe doch bemüht man ſich durch Kreuzungen
mit dem ungariſchen Schlage ſich auch in dieſer Beziehung un
abhängig z machen Was das Geſtütsweſen anbelangt ſo
enthalten die in den Balkanſtaaten vorhandenen 6 Staatsgeſlüte
ſo das von der öſterreichiſchen Behörde bei Seragjewo in Vos
nien angelegte nur orientaliſche Hengſte da der Hrientale einen
unbeſiegbharen Widerwillen eeggn ruſſiſche und engliſche
Raſſen hegt Wirklich finden ſich wä des angeſtreugten
Dienſtes in welchen die pegntelgen Pferde ſchon vor der Zeit
genommen werden bei ihnen ſelbſt im Alter nur höchſt ſelten

Knochenfehler Auch in Rumänien aus dem ſchon Friedrich der
Große und ſelbſt die Dänen Pferdematerial bezogen haben hat
man in letzter Zeit Verſuche zur Htbung der Pferdezucht gemacht
indem man Berber und Egypterhengſte eingeführt hat wahr
ſcheinlich vergebenus Denn trotz aller Verſuche ſieht es mit
der Pferdezucht in Rumänien ſehr wert aus ſodaß in
den nächſten Jahrzehnten an einen Auſſchwung derſelben
nicht zu denken iſt Das hat ſeinen Grund ebenſo in der mangel
haften Pflege und ſchlechten Behandlung der Pferde wie in
Ueberanſtrengung die ſie zu erdulden haben Die Kutſcher fahren
in Rumänien beſtändig im Galopp ſo daß man ihnen umgekehrt
wie bei uns ein Bakſchiſch für das ken geben muß
um ſich die Fahrt nur eingermaßen erträglich zu machen Als
Redner eine darauf zielende Aeußerung der Königin von Rumänien

that erwiderte dieſelbe ſie habe anf dieſe Sitte folgende
trophe verfaßt

Der Kaiſer von Rußland fährt wie der Wind
Doch nicht wie die rumäniſche Poſt ſo geſchwind

Für die rumäniſche Linienkavallerie werden Pferde aus Sieben
bürgen und Ungarn bezogen die Landwehr hat die kleine
rumäniſche Raſſe die obgleich ſie Pferden für Kinder gleichen
dennoch mit Reiter und Gepäck beſchwert ganz Erſtaunliches
leiſten Eine beſondere Leiſtung des Pferdes beſteht noch darin
daß es in Rumänien ebenſo wie in Bosnien als Laſt und Pack
thier benntzt wird Der anziehende Vortrag wurde durch

e Photographien der in Rede kommenden Pferderaſſen
erläutert

Sodann erſtattete Hr Prof Wüſt Bericht über die Thätig
keit der vom Landwirthſchaflichen Verein des Saalkreiſes im
Verein mit dem rer re Jnſtitut gegründeten Ma
ſchinen Prüfungsſtation während Hr Geh Reg R Prof
Kühn ſeine Mittheilungen über die Ergebniſſe der Ver
ſuchsfelder im Jahre 1891 der vorgerückten Zeit wegen
für die nächſte Verſammlung verſchob Jm geſchäftlichen
Theile wurden die Rechnungen geprüft und für richtig befunden
die Wiederwahl der bisherigen Vorſtandsmitglieder vollzogen
und als Prämien für langjährige treue Dienſte folgenden Dienſt
boten Sparkaſſenbücher mit Einlagen von 20 25 M überwieſen
dem Kutſcher Engel der ſeit 1865 und der Wirthſchafterin
Naucke die ſeit 1870 in Dienſten des Hrn Amtmann Rudloff
Wörmlitz ſtehen und dem ſeit 1882 bei Hrn Rittergutsbeſitzer
Dr Neubaur Kroſigk bedienſteten Gärtner Eſchke

e

Univerſitäts Nachrichten
Göttingen 3 März Orig Mitth Jn unſerer philo

ſophiſchen Fakultät haben ſich zwei neue Privatdozenten habilitirt
Der Oberſervator an der hieſigen Sternwarte Abtheilung für
praktiſche Aſtronomie Dr Ambronn als Lehrer der Aſtronomie
und der Aſſiſtent an unſerem phyſikaliſchen Jnſtitute
Dr Pockels als Lehrer der Experimentalphyſik

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Die Voſſ Ztg ſchreibt Bezüglich des berliner Dom
baues kann man der Köln Ztg in der Auffaſſung daß der
Raſchdorff ſche Entwurf in ſeiner neuen Geſtalt eine bedeutend
größere Bauſumme als n Millionen Mark beanſpruche nur
beipflichten Jm Grunde genommen ſind die Aenderungen
welche der ar ZwanzigMillionen Entwurf erlitten nur be
ſchränkter Natur ſo daß nicht einzuſehen iſt wie eine Ver
minderung der Bauſumme um zehn Millionen eintreten ſoll
Die eigentliche Predigtkirche iſt faſt völlig unverändert ge
blieben ſo daß ſich die Verkleinerung der Raumabmeſſungen
in der Hauptſache auf Gruft und Traulirche erſtreckt
Unſerer Anſicht nach würde es ne n undauch dem ſchlichten Geiſte des Proteſtantismus angemeſſener
ſein den Gedanken an einen Dombeu völlig fahren zu
laſſen und ſich mit einer einfachen Predigtkirche für die
Domgemeinde zu begnügen Mit der inneren Ausſchmückung
dürfte auch der jetzt vorliegende Entwurf Raſchdorff s an
zwanzig Millionen heranreichen und eine ſolche Summe
in einer Zeit des ſozialen Nothſtandes aufzuwenden für einen
Ban der vorwiegend auf Repräſentation berechnet iſt
läßt ſich als ein berechtigtes Vorgehen nicht anerkennen Zu
alledem tritt noch hinzu daß die Bauſtelle wie ja auch
die Modellausſtellung im Kunſtgewerbe Muſenm hinlänglich er
wieſen hat für eine derartige Baumaſſe wenig geeignet iſt Jn
dem neuen Entwurf ſind die Höhenabmeſſungen mit Ausnahme
einer geringen Verminderung der Kuppelhöhe beibehalten worden
o daß nach wie vor die erdrückende Wirkung auf die benachbarten
auten insbeſondere auf das Alte Muſeum beſtehen bleibt

Irgend welche Begeiſterung für den Entwurf dürfte ſich demnach
ſelbſt in den Kreiſen der Architelten nicht bemerkbar machen
ja es ſcheint ſogar als ob man dort dem Raſchdorff ſchen Plan

recht kühl gegenüberſteht

In Magdeburg ſtarb am 2 d Ludwig Clericus der
Sekretär des Kunſtgewerbe Vereins und Riedacteur des Vereins
Organs Pallas Ludwig Clericus war am 28 März 1827 in
Danzig geboren Von ſeinen erſten Schriften nennen wir hier
Berliner Fremdenbilder 1858 und Berliner Kompaß 1865

von denjenigen auf den Gebieten denen ſeine beſten Leiſtungen
angehören Das Wappen des Deutſchen Reiches und die Reichs
farben 1873 Die Städtewappen des Herzogihums Magdeburg
1880 Schwarz weiße Bilder 1882 Geſchichte des Wappens

der Stadt Magdeburg 1884 eine Geſchichte der Familie
v Puttkamer endlich Rococo Vorlagen für das Kunſtgewerbe,
Vorbilder für Wappenſtickerei auf Canevas und Die Ent

wickelung der Papiergeldherſtellung

Von mehreren Seiten war über eine Arbeit aus dem Jn
ſtitut für Jnfektionskrankheiten von Dr Kitaſato bei welcher es
ſich um die Gewinnung von Reinkulturen aus den Tuberkelbacillen
des Sputums handelte als das Ergebniß mitgetheilt worden daß
im Sputum und im Lungeninhalt Schwindſüchtiger
die Mehrzahl der Tuberkelbacillen abgeſtorben iſt
An dieſe letztere nicht zu bezweifelnde Thatſache ſind für die
Frage der Uebertragbarkeit der Lungentuberkuloſe
von Menſch zu Menſch Schlüſſe gezogen worden deren Nutz
anwendung für gar manchen verhängnißvoll werden könnte Bei
der Uebertragbarkeit der Tuberkuloſe von Menſch auf Menſch kommt
es wie von fachmänniſcher Seite geſchrieben wird nicht auf die Zahl
der Bacillen an und wenngleich in den Sputis der Schwindſüchtigen
der größere Theil der Bacillen abgeſtorben iſt ſo bleibt wie dies auch
Koch in ſeinem jüngſten Vortrage hervorgehöben hat die Gefahr der
Jnfektion keine geringe re Wiſſen wir doch durch die Unter
ſuchungen Cornets daß im Staube welcher aus Räumen ge
ſammelt wurde in welchen ſich Schwindſüchtige anfhielten ge
nügend Keime vorhanden waren um die Weitertragung der
Krankheit möglich zu Es ſei daher nochmals darauf
hingewieſen daß die Gefahr der Jufektion wenngleich der
größere Theil der Tuberkelbacillen im Auswurf abgeſtorben iſt
noch immer dieſelbe iſt und daß daher alle jene Vorſchriften
welche ſ Z zur Verhütung der Uebertragung durch den Aus
wurf Tuberkulöſer von den Behörden gegeben worden ſind
keineswegs in geringerem Grade gelten

Man weiß daß Nürnberg die einzige große Stadt
Deutſchlands iſt die bis in die letzte Zeit zum größten Theil ihremittelalterliche Reichsſtadtbefeſiigung erhalten hat Nun
mehr es damit anders werden an verſe iedenen Stellen iſt
die Niedertegung theils in Ausführung begriffen theils ge
gut ſo daß das frühere einheitliche Geſammtbild arg zer
tört wird Jn der Bürgerſchaft iſt die Stimmung getheilt
eine Anzahl will freie Bahn für den Verkehr einanderer Theil der Bürger will aber Nieder
legung der Thore und Thürmi weil gerade die in ihrer Art vu erhaltene Stadtbefeſtigung die größte Anziehungskraſt für die

keine
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und deren weitere Erhaltung alſo im Intereſſe derh Bürger liegt Das moderne nachgewachſene Nürn
berg hat nichts Sehenswerthes an ſi und die Tanuſende
und Abertauſende von Fremden zum Theil aus den ent
fernteſten Ländern wollen das alte Nürnber das
hiſtoriſchmerkwürdige beſehen und bewundern n den
Kreiſen der erwerbenden Bürgerſchaft iſt man deshalb voller Be
fürchtungen wenn die Zerſtörungspläne zur Ausführung kämen
weil der bislang ſtets ſteigende Fremdenzufluß alsdann ſehr
nachlaſſen und alles ſich nach Rothenburg ob der Tauber
dem letzten Reſt des Mittelalters in voller Erhaltung
zuwenden würde Schon heute verſtehen es die Rothenburger
einen rieſigen Fremdenver W innerhalb ihre Mauern zu
leiten Die Regierung in ünchen will ihrerſeits die alten
Stadtmauern von Nürnberg erhalten wiſſen und hat frühere An
träge des Magiſtrats ſchon wiederholt abgelehnt die auf Nieder
reißung ausgingen Jetzt ſoll die Gürtelpartie am Bahnhof fallen
während die bayriſche Regierung nur die Niederreißung eines
Theiles der Anböſchung zugeben will Der Eindruck des alten
Nürnberg iſt für den ankommenden Fremden ſo überraſchend
daß man den lebhaften Wunſch hegt dieſe Partie möge beſtehen
bleiben Zur Zeit werden die gegenſeitigen Intereſſen lebhaft
in dieſer hochwichtigen Frage beſprochen und ſind neuerdings
Bürgerverſammlungen geplant

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 3 März Orig Mitth Dem hieſigen Ge

flügelzüchter Verein ſind vom Herrn Miniſter für Land
wirthſchaft uſw für die vom 5 bis zum 7 d hier ſtattfindende
Geflügel Ausſtellung zwei broncene Staatsmedaillen zur
Auszeichnung hervorragender Leiſtungen in der Zucht von Nutz
geflügel zur Verfügung geſtellt Herr Landrath v Boden
hauſen hat einen Ehrenpreis für die Ausſtellung geſtiſtet und
die Behörden des Kreiſes und der Stadt haben je 100 M zur
Prämiirung bewilligt Nach den bisher eingegangenen An
meldungen wird die Ausſtellung die fünfte vom Verein veran
ſtaltete die früheren an Reichhaltigkeit übertreffen

Delitzſch März Orig Mitth Die beiden hieſigen
Bahnhöfe Berlin Anhaltiſche und Halle Sorau Gubener Eiſen
bahn ſollen in nächſter Zeit umgebant und erweitert
werden Der Entwurf hierzu liegt bereits im Landrathsamte
hier öffentlich aus Am 25 d ſoll die landespolizeiliche Prüfung
deſſelben an Ort und Stelle ſtattfinden wozu die Jntereſſenten
geladen ſind

Quedlinburg 3 März Orig Mitth Endlich ſoll auch
unſere Stadt ein Schlachthaus erhalten Jn heutiger Sitzung
der Stadtverordneten wurden 1000 M bewilligt zu den be
treffenden Vorarbeiten Ferner wurden die Satzungen für den
aus der Ernſt ſchen Erbſchaftsmaſſe zu errichtenden
Knabenhort genehmigt

Niemberg 3 März Orig Mitth Am Dienſtag feierte in
dem benachbarten Dammendorf der r Erdmann
Böttcher mit ſeiner Ehefrau in ſeltener Rüſtigkeit Diamantene
W Am Nachmittag u der Ortspfarrer die kirchliche 9 euEinſegnung des Paares Der Dammendorfer Männer

engeren erfreute das Jubelpaax duuch Darbringung ſchöner
Geſänge Die Gemeinde verlieh dem Jubelbräutigam das
Gemeinde Ehrenrecht

Weißeufels 3 März Orig Mitth Auf dem Nachbarorte
Reichardts werben iſt wegen der dort herrſchenden Kinder
krankheiten Maſern und Diphtheritis zunächſt auf 14 Tage
der Unterricht eingeſtellt worden

T In einer am 8 d abgehaltenen Verſammlung des Tech
3iſchen Vereins für Zuckerfabrikanten mit dem Sitz
in Magdeburg wurde nach einem Vortrage von Hager
Berlin Die Köntingentirung des Rübenanbaues ſolgende
Reſolution angenommen

Die Verſammlung hält die in der Deutſchen Zucker
induſtrie aufgeworfene Frage die Zuckerproduktion durch
Kontingentirung des Nübenanbaues zu regeln
für eine wichtige Angelegenheit und erklärt es für
e enswerth daß ihr fortgeſetzte Aufmerkſamkeit geſchenkt
werde

Für den am 6 d in Merſeburg r ren Pro
vinziallandtag ſind bisher nachſtehende Vorlagen einge
gangen 1 r den HaupthaushaltsplanEntwurf ſowie die
Entwürfe der Sonderhaushaltspläne für 1892/94 2 betreffend
den Verwaltungsbericht des Provinzial Ausſchuſſes für den I Aprii
1889/91 3 betreffend die Erbauung eines Landtagsund Provin ial Sitzungsſaales 4 betreffend den
Entwurf des Etats der Provinzial Städte s n
der Provinz Sachſen für die Kalender Jahre 1892/95
5 Ergänzungs und Erſatzwahlen für den Pro
vinzial u 6 belreffend einen ſechſten Nachtrag zuw

rovinzial Statut anderweite Organiſation des Vorſtandes der
erſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt 7 betreffend einen ſiebenten

Seoreg zum Provinzial Statut Vermehrung der Zahl der
oberen Beamten des Provinzial Verbandes 8 betreſfend die
Etats Ueberſchreitungen uſw bei der Provinzial HaupiVer
waltung für 1889,90 9 desgleichen für 1890/91 10 betreffend
einen Nachtragsvertrag mit der Stadt Wittenberg wegen Ueber
tragung des Eigenthums an den im Stadtgebiet belegenen
Provinzial Chanuſſeen auf die Stadtgemeinde 11 betreffend den
Entwurf des Etats für die LandFeuer Sozietät des Herzog
thums Sachſen für 1892,95 12 beireffend den Entwurf des
Etats für die provinzialſtändiſche Feuer Sozietäts Kaſſe für
1892/95

Aus Elbingerode wird der Magdeb Ztg geſchrieben
Gendarm Lohmann kam kürzlich in Neunhütte in die Wohnung
der Fran Flentje geb Sorge daſelbſt wo er die Frau mit
einem im Okt v J geborenen vollſtändig abgemggerten
Kinde vorfand das ſich bei näherer Unterſuchung als todt
exrwies Auf Veranlaſſung des Gendarmen wurde der Frau die
Leiche ſofort abgenommen während die anderen Kinder nach
Rothehütte in Pflege gegeben wurden Die unnatürliche Mutter
wurde verhaftet und in das Gerichtsgefängniß in Wernigerode
abgeliefert Am Sonnabend ar fand gerichtsſeitig die
Obdnktion der Kindesleiche ſtatt Es ſoll nun nicht nur wie an
genommen wurde fahrläſſige ſondern vorſätzliche Tödtung
vorliegen Das Kind welchem die Rabenmuütter die Nahrung
entzogen hat um es ſo einem langſamen martervollen Tode ent
gegenzuführen war von Ungeziefer vollſtändig bedeckt

Weimar 8 März Orig Miith Jn heutiger Land
tags Sitzung wurde genehmigt einen techniſchen Di
rektor zur Leitung des Feuerlöſchweſens anzuſtellen
jedoch demſelben vorerſt die Staatsdiener Qualität noch nicht zure Der noch Ungenannte aber bereits Wohlbekannte ſt
Hr Major v h ſtein früher in Weimar jetzt Bezirks
commaudeur in Sondershauſen Der Großherzog hatte

ch am 29 Febr wahrſcheinlich bei dem Beſuch des Künſtler
eſtes eine leichte Erkältung zugezogen worauf ein eringer
Grad von Jnfluenza eingetreten war Heute iſt ſein Befinden
bereits wieder ein beſſeres

Köthen 3 März z ererhge Wie wir ans ſicherer
Quelle vernehmen hat 3 Oberregiſſeur Friedau vom Stadt
ſadegter Halle die Direktion des hieſ Tivoli Theaters
für die Sommermonate übernommen
TZerbſt 3 März Orig Mitth Jn voriger Nacht hattenwir wieder ein größeres Feuer brannte d erſt vor einigen
Jahren erbaute mit allen Einrichtungen der Neuzeit verſehene
Lohmühle der Verſbg Gerberei Die in dem Gebäude
befindlichen ſerken Maſſen Brennſtoffe gaben eine ſolche Giuth
das ein Weſtergreifen des Feuers zu befürchten war Daſſelbe

de jed ſeinen Herd beſchränkt und zerſtörte nur dasWege man Jheinekande Ueber die Entſtehungsurſache iſt

noch nichts bekannt

Das von dem Baron von Cohn für Kaiſer Wilbelm I
in Deſſau geſtiftete Denkmal deſſen Koſten ungefähr
220,000 M betragen ge ger Ple weche v

zogs enthüllt werden An de dr r e tie und mehrere andere Fürſtlichkeilen theil
nehmen

S oßpaſchleben warf am 1 d ein 8 jähriger Knabemit ehe Wo ahe nach anderen Kindern und traf hierbei
den etwa zweieinhalbjährigen Sohn des Arbeiters Klabis ſo un
glücklich an den Sorf daß das Kind am nächſten Tage infolge
der Verletzung ſtarb

d T

Vermiſchtes
Anch ein Lehrerfrenund Das Höchſte in Beurtheilung des

Lehrerſtandes iſt der Berliner Päd Ztg zufolge jedenfalls von
zwei griſtokratiſchen Mitgliedern des konſer vativen Vereins
der Oranienburger Vorſtadt geleiſtet worden Anläßlich ſeines
Vortrages über den Wahren Werth des Votlksſchulgeſetz
entwurfes bezeichnete der Redner e hen rei
herr von Liliencron den Wunſch der preußiſchen Lehrerſchaft
das Grundgehalt eines Lehrers auf 1200 Mark feſtzuſetzen
als unverſchämt den Widerſpruch eines Lehrers zu ſeinen
Ausführungen als bengelhaft Ein Herr von Unruh
verſtieg ſich zu der Aeußerung der Lehrerſtand iſt voll Arroganz
die Lehrer ſind Leute von kümmerlicher Bildung treiben hohe
Politik und wollen die Welt reformiren Daß der Lehrerſtand
ſeit Menſchengedenken eine weitergehende Bildung als ſie die
derzeitigen Seminare gewähren fordert ein großer Theil der
Konſervativen dieſen Forderungen aber ſehr wenig günſtig ge
ſinnt iſt ſcheint beiden Edlen der Nation nicht bekannt zu ſein

Ein Nieſen Sonnenſchirm In der Werkſtatt eines berliner
Modebazars iſt im Auftrage des k Hofmarſchallamtes ein präch
tiger Sonnenſchirm von rieſigen Größenverhältniſſen ausgeführt
worden der zum Geſchenk für eine afrikaniſche ſchwarzbraune
Majeſtät beſtimmt iſt Der Form nach entſpricht er dem koloſſalen
Sonnendach welches hoch über dem Haupt des zu Pferde
thronenden Sultans von Marokko gehalten zu werden pflegt
damit die geweihte Perſon ſeiner ſcherifiſchen Majeſtät vor den
heißen Strahlen geſchützt werde und mit kühlem Schatten
bedeckt bleibe Eine wohl 3 Meter hohe vergoldete Stange
welche mittelſt eines in einer goldbronzierten Ver
zierung verborgenen Gelenkes zuſammengeklappt werden
kann wird unterhalb der vergoldeten Kugel und Spitze iu der
ſie endet von dem in zehn Felder getheilten Schirmdach um
geben deſſen Durchmeſſer 2,12 M beträgt Es beſteht aus
tiefgrünem Seidenſammet das Futter aus ſtrohfarbigem Seiden
ſtoff Der Rand wird von Goldfranzen umhan en Nahe dieſem
Rande und zu oberſt zunächſt der Kugel zieht ſich um das ans
Dach je eine in Goldſtickerei mit vollendeter Kunſt in wechſelnden
Sticharten ausgeführte breite Borte von außerordentlich ſchön
gezeichneten graziös geſchwungenen Ornamenten über die Mitte
zwiſchen beiten Borten concentriſch mit ihnen eine feine zierliche
goldgeſtickte Epheublattranke

Die neueſte Liga Jn Wien haben ſich vor einigen Tagen
vierundzwanzig junge Mädchen und Frauen im Salon einer
Dame zu einem Comité vereinigt deſſen Programm lautet Wir
verpflichten uns kein mit Draht gebundenes Blumenbouquet
T und komme es von einem noch ſo hoch geſchätzten
Spender in Zukunft mehr entgegenzunehmen Wir
werden bei den Damen Wiens ropaganda machen
um die barbariſche Art der modernen realiſtiſchen Blumen
binderei eheſtens verſchwinden zu machen Hierzu bemerkt die
Fkf Z zutreffend Die Beſtrebungen der Liega haben unſeren
vollen Beifall Der Draht bildet ſich ohnehin ſchon viel zu viel
ein Zwiſchen den Telegraphenſtangen kann man ihn ſingenören ähnlich2dem Achilles in der önen Helena Jch bin der

tolz des Jahrhunderts Gut dieſer Ruhm mag ihm un
benommen ſein aber die Poeſie der Blumenwelt mag er unsun angetaſtet laſſen Für den erſten Augenblick entzuckt der
eiſerne Strauß mit den blüheuden Köpfen das Auge desLaien aber ſchon nach wenigen Stunden ſind die Blumen ver

welkt oder eigentlich verfault denn ſelbſt das Welken der aufeſpießten Blumenköpfe hat nichts gemein mit dem eigenthümliche Duft den die natürlich hinſterbenden Blumen aus
römen
Auf der Kanzel ſtarb am letzten Sonntag in Biſchmis

heim Rheinprovinz in Ausübung ſeines Berufes der evan
geliſche Paſtor Auler Er ſank mitten in der Predigt mit dem
Ausruf Mir wird ſo übel zu Boden und war eine Leiche
ein Schlag hatte ſeinem Leben ein ſchnelles Ziel geſetzt

Attentat anf einen Pfarrer Jn Neapel wurde am Mitt
woch abend der Pfarrer der Marienkirche vom Stuhlvermiether
der Kirche aus Rache durch einen Dolchſtich lebensgefährlich
verwundet Der Vermiether hatte ſich geweigert einen Theil
ſeiner Einnahme an die Kirchenkaſſe abzutreten und war deshalb
entlaſſen worden

Auslieferung Nach einer Meldung der Allg Schweizer
Zeitung aus Baſel haben die engliſchen Gerichte der bean
tragten Auslieferung der beiden flüchligen in London verhafteten
Direktoren der Allgemeinen Kreditbank Wüſt und Kling
ſtattzugeben beſchloſſen

Ein ſurchtbarer Sturm hat wie aus Madrid berichtet wird
m Sonntag über Hue l vagewüthet das zum Theil überſchwemmt
wurde Ein großer Theil der Inſel Criſpina iſt vom Meer
überfluthet worden Der angerichtete Schaden iſt ſehr groß auch
werden zahlreiche Schiffbrüche gemeldet An der Küſte Por tug als
hat ebenfalls ein fürchterlicher Sturm getobt Der Dampfer

Elbe machte dreimal vergeblich den Verſuch den Hafen von
Leixoes zu verlaſſen um retten zu helfen ſchließlich gelang es
ihm ein Boot mit zwanzig Mann zu retten worauf er ſich nach
Vigo begab Jn den Häfen haben die Schiffe wenig gelitien
Eine Feuer brach im FrauenZuchthaus in Jndiano

polis aus Die Jnſaſſen konnten mit knapper Noth gerettet
eher 50 Jnhaftirte benutzten die Verwirrung um zu ent
ehen

Entgleiſung Unweit Mil waukee entgleiſte ein vollbeſetzter
Arbeiterzug Die meiſten der Waggons wurden zertrümmert
16 Perſonen wurden getödtet über 30 meiſt ſchwer verletzt

Grubenkataſtrophe Nach in Paris eingegangenen indeß
noch der Veſtätigung bedürfenden Meldungen aus St Etienne
ſoll in den Gruben von Camille in welchen etwa 300 Arbeiter
beſchäftigt ſind Waſſer eingedrungen ſein Man iſt nicht ohne
Sorge wegen einer Kataſtrophe

Die Rinderpeſt iſt laut einer Meldung aus Poſen in vielen
Ortſchaften des an Preußen r Gouvernements Kielce
ausgebrochen Die ruſſiſche Behörde trifft umfaſſende Vorſichts
maßregeln

Letzte Telegramme

Berlin 3 W abends Die Stadtverordneten à
rilehnten heute den dringlichen Antrag der ſozialdemokratiſchen

Stadtverordneten betreffend die ſchleunige Jnangriff
nahme von ſtädtiſchen Bauarbeiten ab und beſchloſſen
a 87 gegen 16 Stimmen zur Tagesordnung überzu
gehen

Antwerpen 3 Wir gdenwo Das Handelsblad er
wähnt das Gerücht daß in dem Bureau eines hieſigen
Miniſteriums eine mit Dyngmit gefüllte Sardinen

büchſe entdeckt worden ſei Es habe infolgedeſſen in einer
Dynamitfabrik in der Provinz Antwerpen eine Hausſuchung
ſtattgefunden

aris 3 März Orig Telegr Nach genauerer Feſt
ſtellung wurde die Tagesordnung Rivek s in der heu
tigen Sitzung der Deputirtenkammer mit 325 gegen 75
Stimmen angenommen Vergl unter Ausland Red

Paris 3 März Orig Telegr Nach weiteren Nachrichtenaus St Etienne ſtehen die Gr c Ca nie el
ſtändig unter Waſſer Die 290 Arbeiter welche ſich in den
ſelben befanden ſind ſämmtlich gerettet ergl Ver
miſchtes Red

Rom 3 März abends Anläßlich der Jahresfeier der
Thronbeſteigung des Papſtes gab der Kardinal Staatsſekretär
Rampolla heute ein diplomatiſches Mahl Der Doyen
des diplomatiſchen Corps Graf Lefebvre de Bohaine
trank auf das Wohl des Papſtes Kardinal Rampoila er
widerte mit einem Toaſt auf das Wohl der beim päpſtlichen
Stuhl vertretenen Souveräne

Athen 3 i abends Nachdem heute eine Ver
ſammlung der Delyanniſtiſchen Partei ſtattgefunden
hatte beſchloſſen 20 Mitglieder dieſer Partei ſich der Re
gierung anzuſchließen Mehrere Offiziere darunter
der Abtheilungschef im Kriegsminiſterium Limbritis
ſind wegen ihres Verhaltens am vorgeſtrigen Tage ver
haftet worden Das Eintreffen des unter dem Kommando
des Contreadmirals Dor lodot des Eſſarts ſtehenden fran
zöſiſchen Levantegeſchwaders wird im Piräus er
wartet

Belgrad 3 März abends Die Skupſchtina erledigte
in der heutigen Sitzung die zweite Leſung des Budgets bis
zum Etat des Miniſteriums des Jnnern Ein vom Miniſter
präſidenten Paſitſch unterſtützter Antrag auf Erhöhung der

ter für die Finanzwache um 30,000 Fres wurde infolge
der Einſprache der Abgeordneten Katiſch und Faiſitſch
abgelehnt Der Juſtizminiſter wurde wegen angeblicher
Saumſeligkeit in der Kontrolle der Gerichtshöfe heftig an
egriffen An den Arbeitsminiſter wurde wegen derRſchſfertigſtellung der Bahn zu den Kohlenrevieren bis zu

dem am 1 Mai 1891 abgelaufenen Endtermin eine Jnter
pellation gerichtet Der Bauten miniſter legte einen
Geſetzentwurf vor betr die Organiſirung der Direktion der
ſerbiſchen Eiſenbahnen

Meteorologiſche Station zu Halle
T ſ 2 März 9 U ab 4 März 7 U mrg

Barometer Millimeter 759,2 759,3Thermometer Celſlus 6,8 9,2Rel Feuchtigkeit 82 940Win d NO 1 NNO 1
Handels und Verkehrs Nachrichten

Eisenpreise Die Hauptversammlung des Rheinisech West
fä lischen Roheisen Verbandes beschloss an den bestehenden
Preisen für Giesserei Roheisen Eins und Drel, und zwar
für Hacmatit Bessemer und Luxemburger festzubalten
die Bestimmung der Verkaufspreise für Qualitäts Puddel
und Thomas Roheis en dagegen den betreffenden Verkanfsstellen zu
überlassen In der Versammlung wurde festgestellt dass die Hoeh
ofenwerke keine nennens werthen Vorräthe haben

Dividenden Es werden f weiter folgende Gewinnsätze vor
eschlagen Allgemeine Versicherungs Gesellschaft für
ee Fluss und Landtransport Dresden 100 Proz mit 300 M

auf die Aktie Transatlantiseche Güter Versicherungs Gesellschaft Berlin 30 Proz Sächsische Rückversicherungs
Gesellsehaft Dresden 100 Proz mit 75 M auf die Aktie Nach
dem B C hat die Gewerkschaft Thiederhall im Januar einen
Betriebsüberschuss von etwa 70,000 M erzielt Der Aufsichtsrath der
Maschinenfabrik f Mühlenbau vorm C G W Kapler schlä
für 1891 eine Dividende ven 6 Proz vor 1699 12 Proz Die A
schreibungen und Räckstellungen sind höher als für das vorige Jahr
bemessen worden Die Summe der ins neue Jahr herübergenommenen
Aufträge ist um 66 Proz höher als die des Vorjahres und die inzwischen
eingegangenen und in Aussicht stehenden Bestellungen lassen ein
ünstiges Ergebniss für dieses Jahr erhoffen Der Aufsichtsrath der
aschinen fabrik Germania vorm J 8 Schwalbe Sohn

in Chemnitz beschloss von dem etwa 542,000 M betragenden Roh
ewinn nach starken Abschreibungen und einer Rückstellung von 70,000 I
ür den Reservefonds II eine Dividende von 7 Proz vorzuschlagen

Die Vöslauer Kammgarn Spinnerei zahlt nur 1 Proz Dividende
egen 12 Proz im Vorjahr Die Sächsische Glasfab rik z0

eberg beantragt 12 Proz

Zahlung seinstellungen Aus Antwerpen wird das Falli
ment der Getreidefirma Jean Sehul früher Schul frères gemeldet
Die Verlegenheiten sollen durch Zucker und Kaffee Spekuülationen
hervorgerufen sein Die Juwelierfirma Rund Verone in Neapel
befindet sich mit 15 10 Millionen Passiven in Zahlung sstockung

Wochenübersieht der Reichsbank vom 29 Febr
Berlin 3 März

lAktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet A 978,320,000 Abn 297,000

3 Best an Reichskassenscheinen 24,482,000 Zun 130,000
3 do an Noten anderer Banken 10,744,000 Abn 4, 0 ,000
4 do an Wechseln z 544,039,000 Zun 14,897,000
5 do an Lombardforderungen 99 39,000 Zun 7,249,000
6 do an Effekten 3,6 2,000 Zun 465,0007 do an sonstigen Aktiven 35,620,000 Zun 2,445,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert9 der Reservefonds 9 29,903,000 unverändert
10 der Betrag der uml Noten 891 06,000 Zun 11,779,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 636,561,000 Zun 7,739,000
12 die sonstigen Passiven u 474,000 Abn 7,000

Bei den Abrechnungsstellen sind im Monat Februar 1892 abgerechnes
1,551 116,700 M

Wasserstände bedeutet t über unter Null
Saale und Vnstrut e all Wueh

Artern Brückenpegel 2 März F0 94 8 M
Weissenfels Oberpegel t 2,58 12,54 4 2

do Unterpegel i1,10 1,00 10Halle Vnterhaupt 3 März 2,14 4 März 12,08 6
Trotha do t 2,68 2,56 12 55Alsleben Oberpegel 2 März 2,60 3 März 12,50 1

do Unterpegel 43 m 2,56 9 2Kalbe Oberpegel a 1,84 182 2 2do Unterpegel 1,86 fus 12 2
Moldau Tser Eger BRIve

mAäre Fall Waehs l Ar Fall Vuers
Budwels 0,1 2,881 221Prag 2 2 r 1 6 l 20Jungbunzlau o2 24 2 18un l t 7 15Pardubita 1,1 15 12Brandeis e t 1 22 e 9 5 JMelmik 2 t 1,52 16 I J 2Leitwerita u 2 6Aussig 7 27 le oDresden 2 t 0,44 20

Beodaehtet mittags nach am Depesohen der Cgl Bldetren ded
Verwal
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Teschimgs
gröſte Auswahl am Platze

billiger als jede Concurrenz ſowie
Jagdgewehre ScheibenbüchfſenRevolver iſtolen Terzerole e e

wie Munition e zu ſämmtlich be
ſtehenden Waffen kauft man am vor
theilhaſteſten bei

C HübenthalHalle a Rathhansgafſſe I
Nmändernngen an Gewehren re

ſowie Reparaturen jeder Art ſolid
und dauerhaft bei billiger Berechnung

Alte Gewehre und Waffen
nehme in Zahlung an

Friedr Schäfer
Dachritzgaſſe 23

empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
ſein Engros Lager der beſten u billigſten

Peitsohenſowie in ganzen und halben b S

ebenfalls zu äußerſten Engrospreiſen die
dazu gehörigen

Riemen,

G Clauss Nachf ma
Für Wiederverkäufer beſter Bezug
von Tafeln Bleiſtiften Haltern
Federn Pathenbriefen Gratnla
tionskarten Schreibheften Brief
papieren Converts Stammbnch
blumen und Albums

HierdruckApparate t

e mit altdentsohen Kanten

Total Amsvorkkauſf
Wegen schneller Räumung

Tischtüc

wegen gönel Gesohäfteauſgabe

meines Geschäſts Locals
empfehle

her Handtücher
Servietten

Jons 009

2

Pa MHausmacher Tisehtücher M 1,10Pa HIausmacher Stnbenhandtücher Diz 5,50 2 DPa Hausmacher Stubenhandtücher 5 B S SPa Damast Stubenhandtüeher u S G 7
Pa Hausmacher Küchenhandtücher

mit bunten Kanten 9 959 50 4,50 a t
n100 Diz Tisch Servietten Mk 3,50 4,650

früherer Preis M G 7,50 28
v

100 Stück Kafſee Decken Mk 2,25 2,650
früherer Preis Mk 3 50

Sämmtliche hier aufgeführten Waaren 9
liegen in meinem Schaufenster zur gefälligen Ansicht aus w

o0 e e

3 Gr Ulrichstrasse 3

nach geſetzlicher Vorſchrift
Umändern alter Apparate

nach geſetzlicher Vorſchrift
liefert unter Garantie

Herm Graeger Rachf Jetzt
Jnh 4ug Hoske MärkerſtraßeGeiſtſtraße 58 Geiſtſtraße 58

Gebrauchte Möbel
aller Art ſowie Laden Comtoir 2

und Reſtaurations Einrichtungen nicht
in großer Auswahl verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 29

Wö e e fürMöbelt mehr befindet ſich jetzt

Nr 5

Wiüldhagensche
Prauen Industrie und Kunstgew Schule

LHandarbeit Lehrerinnen Seminar
Töchter Pensionat

Halle a S Heinrichstrasse I
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten

Musterzeichnen Maschinenähen Wäschezuschneiden Schneidern Putz
machen Buchführung Auf Wunsch werden Privatzirkel eingerichtetDentsch Literatur und fremde Sprachen Koch und Hausbaltungskurse
nur für Pensionärinnen Unterricht im künstlerischen und kunstgewerb
lichen Zeichnen und Malen Die neuen Kurse beginnen am 1 April

Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen durch die

Vorsteherin Frau Elise s
reren Lohn nhbücher i r ne

Geschüäftsbicher
Hanpt u Cassa Bücher Memoriale Facturen u

VWechsel Copie Bücher Strazzen Register etc
empfiehlt in beſten Einbänden

Jede Extraliniatur v n ehe e Prompt
Pavpierhandlg u BuchbindereiWilp Leipzigerſtraße 20

S ſern Cement
aus der Portland Cement Fabrik

Stern
c Toepſfer Grawitz Co in Stettin

empfehlen als anerkannt vorzüglichstes Fabrikat in stets
gleichmässiger Qualität und halten auf Lager

S in Halle a8 die Herren Louis Fritseh Haring Rummel
Vr Hensel Haenert Ferd Hille

Klnkhardt Schreſber Ed Lineke Ströfer
August Mann Otto Westphal

in Giebichensteln A Refſchardät jun
in Trotha e Bücehner

e e n n voneng Vertin Branſent 172

Märk erſtraße 27

Meine ſei 12 Jahren beſtehende und auerkannt billigſte und beſte

e rasse 27

Jetzt
Märkerſtraſte

Spiegel u Polsterwaaren z

nur nicht mehrNr 5

Carsers
Anerkannt vorzüglicher Sitz grosseo Haltbarkeit

Auszug einiger Vorzugsnummern unserer Special Abtheilung

besonders empfohlen
Olga EIIa

75 90 25 50 75 00
Irma Anna Lisbeth Gertrud

Thusnelda Isolde Irmgard Helena

Ph Liebenthal Co
UVntere Leipzigerstr 103

derNühnPaempfiehlt in reicher Auswahl Oravatton

Ohrietiam VoigtSchmeerſtraße 33/34

Hochfeine Papier Ansſtattungen
Photographie Album

Feine ſolide Lederwaaren
e Heinrich Gunälach ger
Buchdruckerei Papferhandliung Betty u

250 00 50 4001254 1321
460 650

BVeht Woestp h re r
a SProf Graham s Weizenschrotbrod

Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte Dankſchreiben ſowie eidlich erhärtete eZeugn

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

u Gebr Zorn
Rud Gericke s Kinder Zwiebäckoe

7

Schnultorniſtere hen Leder

Bücherträger
Nur Beste Sattlerwaare

Billigſte Bezugsquelle
39 Albin Ilentze 39

tr Iawerden Str ah h üte

W Bauer Leipzigerſtr 35
illigfte u reelſte Bezugsquelle

füllter Betten à Gebett
Oberbett Unterbett und
24 26 27 u 30 bis zu den

z Betten m

Schnitaf en

Keine Fabriksarbeit

Schmeerſtraſze

gefärbt und
moderniſirt bei

fertiger neuer reichlich ge

Kiſſen 12 15 16 18 20 23

re gefüllt à Geb 35 4
Eqht böhmiſche

garantirt neue ſtaubfr
BVettfedern à Pfd 60 90 1,00I 1,20 1,50 1,70 1,90 200 230

S 250 2,90 bis zu den feinſten
ſchüeeweiſten Halbdaunen

S à Pfund 3,00 und 3,30 4
Granue Daunen

von wunderbarer Füllkraft 5
nügen von denſelben blos 3 P
in ein großes Deckbett à Pfund
2,50 2,80 und 3,00

S Stevppdecken Schlafdecken
J fertig genähte DeBetttücher Strohſäcke

S in großer Auswahl und z ſehr
n billigen Preiſen empfiehlt

aus PraS Eduard Graf Bebt
Halle Markt 13 Marienhaus

Bei Einkauf im Betrage von 50 Mark
290 Rabatt

Hambg Schmalz
à Pfund 25 fg

HIohrvrübensaft à Pfund 20 v
Pflaumenmus 7Heringe 6 StückTürk Paumen à Pfd 28 u S

für 3 Mk 12 Pfd u 10 Pfd
Gebr Weizen u Gerste

à Pfund 25 Pfg beiA Tr autwein rlug
Sommerweizen

Helgolandwegen winel vorzüglichen Eigen

M ſchaften anerkannt beſte Sorte hat
in r Qualität zu Saatzwecken

eyer Oſchersleben
abzuge
Louis

I Prima Hanng Gerſte
à Ctr 10,00primaSommertweizen

Er Ctr r
at zum Samen abzugebendat s Domgaine Roitzſch

Kanoldlt s
Tamarinden

Iikör
Erfriſchender Pruchtlikör
abführender

keine Medicin
Vorbeugungs mittel gegen alle

durch Verſlopfung und deren Fo
entſtehende Leiden mild und reizlofür Magen und Darm den Appent

und die Verdauung anregend und
fördernd von angenehmſte mGeſchmack

Preis pro Flaſche 160 gr A I
mit ausführlichem Proſpect Vorräthig
in nachbenannten Niederlagen

alle a/S bei Jul Bem Linceke e r
rdiciniſchen Üngarweinicbitiniſij IINiederlage z re u

Hoffinann Heſfter Coofferirt n Flaſchen 60 a
naiser oSchmeerſtrate 21 mng

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt

S
e h
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